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Antrag: 
 

Streichung des Beitrags zur Haushaltssanierung Potenzial Nr. 1205, HSP 49: Erlös für 
Interkommunal geschaffene Gewerbegebiete 
 
 

Begründung: 
 
In der aktuellen Diskussion werden die Flächen „Heven, östlich und westlich Kleinherbeder 
Straße“ und die Fläche „Witten-Stockum/Pferdebachstraße“ als mögliche Flächen für 
Gewerbegebiete diskutiert. Konkretisiert wird dies in der Vorlage „116/V 16“. Hier werden 
unter Punkt 4.2 konkret diese beiden Flächen als mögliche zukünftige Gewerbe- oder sogar 
Industriegebiete vorgeschlagen. 

Aus Gründen des Landschaftsschutzes, Biotopschutzes und des Erhalts des Regionalen 
Grünzugs Ölbachtal in Witten-Heven sowie aus Gründen des Erhalts wertvoller 
Ackerflächen, einer Frischluftschneise und des Landschaftsbilds dürfen beide Flächen nicht 
veräußert werden. 

Mithin ist das Potenzial Nr. 1205 aus dem Haushaltssanierungsplan zu streichen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ursula Weiß 
 
(Fraktionsvorsitzende) 


